
    

                                                                                                                                     
 

Newsletter III/2019  
 
 

Liebe Freunde und Unterstützer der Einsamen Pfoten Zadar e.V.! 
 
In unserem neuesten Newsletter möchten wir Euch wieder einen kleinen Rückblick auf die 
vergangenen Wochen geben und über die letzten Ereignisse im Zadarski Azil berichten. Wir 
wünschen Euch viel Spaß beim Lesen!  
 
 

Kalenderhund im März 
 

 
 

Sicher habt Ihr den tollen Schäfi auf dem Märzblatt unseres Shelterdog-Kalenders  erkannt! 
Ja, es ist Max, den wir Euch im Februar-Newsletter als ehemaligen Kettenhund schon einmal 
vorgestellt hatten. Max hatte leider kein schönes Zuhause. Sein Besitzer kümmerte sich wenig 
um ihn und der Rüde musste sich oft selbst auf die Suche nach etwas Essbarem machen. Als 
man ihn fand, war er in einem sehr schlechten Zustand: abgemagert und übersät mit 
Parasiten. Im Shelter wurde er dann aufgepäppelt, bekam die notwendigen Impfungen und 
wurde kastriert. Ein junger Mann holt Max seit kurzem regelmäßig im Shelter ab. Die Beiden 
gehen ausgiebig spazieren, üben auch schon mal ein paar Kommandos oder verbringen 
einfach nur ein paar schöne Stunden miteinander! Um dem Vierbeiner ein Zuhause zu 
schenken, fehlt jedoch leider die Zeit. Aber so hat der dreieinhalbjährige Max wenigstens ein 
bisschen Ablenkung. Trotzdem stresst ihn das Shelterleben sehr und er wünscht sich endlich 
eine Aufgabe und ein schönes Für-immer-Zuhause mit Menschen, die ihm eine liebevolle, aber 
konsequente Führung geben. Wo sind die Schäferhundfreunde, die diesen sehr 
menschenbezogenen und absolut treuen Gefährten zu schätzen wissen? Wer hat ein 
Körbchen frei für Max??  
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Glückspfoten im März 
 
Juhu! Im März durften sich elf Glückspfoten aus dem Tierasyl Zadar auf die langersehnte Reise 
nach Deutschland machen. Hier wurden sie von ihren Pflege- und Endstellen schon freudig 
erwartet und das „Hallo“ war groß. Die Organisation dieses ersten Transports war noch 
Neuland für uns und dementsprechend aufregend und auch stellenweise recht 
nervenaufreibend, aber wir haben es mit vereinten Kräften geschafft! Unser Kassenwart Heiko 
und seine Frau Kerstin haben den Transport gefahren und der Würzburger Verein „Fellkinder 
in Not e.V.“ hat uns hierfür sein Transportfahrzeug zur Verfügung gestellt, da sich unser 
eigenes Vereinsfahrzeug noch im Umbau befindet. Wir sagen ganz herzlich DANKE für diese 
tolle Unterstützung! 

 
 

DANKE auch an alle Mitglieder unseres großartigen Teams für den super Einsatz! 
 
Mit auf die Reise gingen: Bonie, Momo, Lana, Rona, Carlo und Tasha auf Pflegestellen. Tasha 
konnte zwischenzeitlich bereits in eine Familie umziehen. Für die anderen Pflegehunde 
suchen wir noch ein liebevolles Zuhause! Colly hat direkt eine Für-immer-Familie gefunden. 
Auch Rojs sollte eigentlich in ein endgültiges Zuhause ziehen, doch leider hat es nicht gepasst. 
So musste schnell ein Pflegeplatz für den jungen Rüden gefunden werden. Auch für ihn gilt 
jetzt: Zuhause gesucht! Die Pointerhündin Alma und die beiden Junghunde Aurora und Alka 
wurden von befreundeten Tierschutzvereinen übernommen. Wir wünschen allen unseren 
Schützlingen von ganzem Herzen ein tolles, unbeschwertes Leben in Deutschland! 
 

         
Alka    Bonie    Colly 
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            Alma      Aurora 

 

         
            Karlo             Lana 
 

                  
   Momo       Tasha 

 

               
        Rona         Rojs 
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Spenden fürs Shelter 
 
Jede Menge Hundefutter konnten wir bei unserem Hilfstransport im März im Shelter 
ausladen. Für die Hundeausläufe hatten wir dreißig Trinkeimer zum Einhängen besorgt, die 
von den Helferinnen sogleich ihrem Verwendungszweck zugeführt wurden. Auch Eure Pakete, 
die rechtzeitig bis zum Abfahrtstag bei uns eingingen, waren mit an Bord. Wir danken allen 
Unterstützern herzlich dafür, dass unser Transporter so gut gefüllt auf die Reise gehen konnte!  

 

           
 

             
 

Hilfe auch für Katzen 
 

 
 

Bei der Spendenfahrt hatten wir auch eine große Menge an Katzenfutter und Katzenmilch an 
Bord. Unsere kroatischen Tierschutzkollegen haben die Spenden an die Katzenfreundin 
Gabriela weitergegeben, die aufgrund der vielen Tiere, die sie täglich versorgt, dringend auf 
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Hilfe angewiesen ist. Gabriela kümmert sich im Alleingang derzeit um insgesamt ca. 100 
Katzen, davon ca. 40 bei ihr zu Hause. Durch finanzielle Unterstützung aus Deutschland kann 
sie monatlich 20 Katzen einfangen und kastrieren lassen. Eine wichtige und sinnvolle 
Maßnahme gegen die Weitervermehrung. Katzenfutter und auch finanzielle Unterstützung 
wird also auch in Zukunft stets benötigt werden und kommt immer an der richtigen Stelle an. 
Ein dickes Dankeschön an alle, die diese Spende ermöglicht haben.  
 

      
 

Findelkind Pollux 
 
Wieder wurde ein kleiner Welpe allein und hilflos auf der Straße gefunden. Er konnte 
glücklicherweise schnell auf einer privaten Pflegestelle untergebracht werden und wurde dort 
gut versorgt. Seine Namenspatin hat den Bub „Pollux“ getauft und sichert ihm mit der 
Patenschaft den Erst-Check beim Tierarzt, die erste und zweite Grundimpfung, 
Tollwutimpfung, Behandlungen gegen innere und äußere Parasiten, Chip sowie EU-Pass. Dafür 
danken wir ganz herzlich! Und es hat uns auch nicht verwundert, dass der kleine süße Knopf 
ganz schnell ein Zuhause gefunden hat. Wieder einmal ein schönes Happy End!  

 

             
 

Pollux 
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Findelkinder Negra und Branka 
 
Zum Ende des Monats gab es dann nochmal Zuwachs im Shelter: Zwei Welpenmädchen, die 
von Unbekannten an einer vielbefahrenen Straße ausgesetzt wurden, mussten als Notfälle 
aufgenommen werden. Wieder einmal Glück gehabt! Von ihrer Namenspatin wurden die 
beiden Schäferhundmischlinge „Negra“ und „Branka“ getauft. Gleichzeitig ist die medizinische 
Grundversorgung dadurch erst einmal gesichert. Viele Dank für die schnelle Übernahme der 
Patenschaft! 
 

          
    Negra     Branka 
 
 

Arbeitsaktion Schotter 
 

                  
 
Zur Instandhaltung der Zwinger mussten unsere Tierschutzkollegen im März wieder zwei LKW-
Ladungen Schotter ordern. Die Kosten konnten über Spenden gedeckt werden. Freiwillige 
Helfer fanden sich an mehreren Tagen im Shelter ein und verteilten den Kies in die 
verschiedenen Zwinger. Und wie es scheint, genießen die Hunde ihr sauberes Zuhause sehr!  
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Gehegetüren mit Namen 
 

 
 
Unsere kroatischen Freunde haben einmal mehr viel Freizeit geopfert und einige der maroden 
Zwingertüren erneuert. Alle neuen Türen bekommen auch eine Verriegelung von innen, damit 
die Helfer beim Saubermachen und Füttern die Gehege von innen schnell und sicher 
verschließen können. Da auch immer die Kosten für das Baumaterial gedeckt werden müssen, 
konnte man sich für eine Türpatenschaft melden. Der Name des Spenders wurde dann auf die 
Gehegetür aufgemalt. Bei einer neuerlichen Bestandsaufnahme wurde nochmal Bedarf für 
acht Türen angemeldet. Sprich, es werden weitere Paten gesucht, die jeweils 60 € für eine Tür 
übernehmen. Bitte meldet Euch!  
 

          
 
 
 



Seite 8 von 12 
 

Frühjahrsputz 
 

  
 
Viele Helfer haben sich zum Ende des Monats zu einer dreitägigen Arbeitsaktion im Shelter  
eingefunden. Wieder wurden dabei einige Müllberge aufgetürmt, aber das Ergebnis kann sich 
sehen lassen: Sauber und aufgeräumt präsentiert sich das Tierasyl seinen Besuchern und wirkt 
dadurch offen und freundlich. Nein, natürlich können die bunten Blümchen nicht über den 
trostlosen Alltag der Shelterhunde hinwegtäuschen. Aber vielleicht drücken die Blumen die 
Freude aus, mit der unsere Sheltergirls tagtäglich ihren vollen Einsatz für die Hunde bringen – 
trotz aller Widrigkeiten und der traurigen Momente. Hier sind Menschen mit Herzblut bei der 
Sache! Wir finden diese Aktion schön – DANKE an die Mädels für diese kleinen Lichtblicke!  
 

     
 

Besuch im Azil Osijek 
 
Die Sheltergirls Stella und Sandra haben im März ein paar Tage im Tierasyl Osijek verbracht, 
um sich Tipps und neue Anregungen für ihre Arbeit zu holen. Sie wurden dort freundlich 
empfangen und durften sich bei einer ausgiebigen Führung einen Eindruck von der Anlage 
verschaffen. Der Besuch war sehr informativ und das Asyl hat eine gewisse Vorbildfunktion 
für die Tierschützer aus Zadar bekommen, denn auch in Osijek hatte man anfangs mit 
ähnlichen Problemen zu kämpfen wie in Zadar. In ständiger Zusammenarbeit mit den 
Behörden und der Bevölkerung hat sich das Tierasyl in Osijek nun zu einem Vorzeigeobjekt 
entwickelt. Die Volontäre haben unsere beiden Mädels mit neuer Zuversicht und Motivation 
nach Hause entlassen.  
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Zukunftsvisionen... 
 
Es scheint wieder einmal Bewegung in das Projekt „Neues Asyl“ zu kommen. Von den 
zuständigen Behörden wird ein konkretes Grundstück benannt und der Baubeginn wird 
seitens der Stadt  Zadar wohl schon im Jahr 2020 anvisiert. Entsprechende Medienberichte  
lassen vorsichtig Hoffnung schöpfen, obwohl derartige Pläne ja in den vergangenen Jahren 
immer wieder Gesprächsthema waren. Wir wünschen uns wirklich sehr, dass sich in dieser 
Angelegenheit zugunsten der Tiere nun endlich etwas vorwärts bewegt. 
 

 
 
 

Gesa on Tour 
 
Wie schon im letzten Jahr, so ist auch heuer wieder ein ehrenamtlicher Arbeitseinsatz mit 
Mitarbeitern der Firma Gesa Hygiene-Group Augsburg im Tierasyl geplant. Unser 
Teammitglied Tobias wird sich zusammen mit Kollegen im April auf den Weg machen und im 
Zadarski Azil verschiedene Baumaßnahmen durchführen. Geplant ist neben dem Bau von 
Hundezwingern auch die Installation einer Solaranlage, die von den beiden Gesa-
Schwesterunternehmen Gesec und Gemex  gespendet wird. Wir bedanken uns schon jetzt für  
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diesen großartigen Einsatz und wünschen viel Erfolg und gutes Gelingen! Kurzzeitig stand der 
Zwingerbau auf der Kippe, da zum aktuellen Zeitpunkt leider kein Spendeneingang für das 
benötigte Arbeitsmaterial zu verzeichnen ist. Wir haben uns trotzdem entschlossen, das 
Projekt auf jeden Fall zu unterstützen. Es wäre super, wenn Ihr den Kauf von Baumaterial mit 
einer Geldspende mitfinanzieren würdet! Das Bild zeigt das Gesa-Work-Team vom letzten 
Jahr! 
 
 

Trauriges... 
 
Auch traurige Meldungen aus dem Shelter möchten wir Euch nicht vorenthalten, da sie leider 
ebenfalls zur Tierschutzarbeit gehören: Bei einer Beißerei wurde der achtjährige Rüde Bobi so 
schwer verletzt, dass er kurz darauf in der Tierarztpraxis eingeschläfert werden musste. 
Run free, lieber Bobi!  
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Updates 

 
Unser Aufruf für das Floh- und Zeckenschutz-Medikament Nexgard verhallte nicht ganz 
ungehört: Unsere kroatischen Tierschutzkollegen konnten vorab schon mal die Bestellung für 
die Erstbehandlung tätigen. Die Wirkung hält ca. vier bis sechs Wochen an und die Behandlung 
muss dann wiederholt werden. Deshalb sind hierfür weiterhin Geldspenden sehr willkommen!   
 

 
 
Sicher erinnert Ihr Euch noch an Skape, den Welpen aus der Schafherde. Wir hatten in unseren 
beiden letzten Newslettern von ihm berichtet. Seine neue Familie hat ihm den Namen „Pino“ 
gegeben und die ehemalige Pflegestelle gibt uns ein Update: „Unser Ex-Pflegi Pino, formerly 
known as Skape, schickt allen ein fröhliches "Wuff" und bedankt sich bei allen, die es ihm 
ermöglicht haben, seine eigene für immer Familie in Berlin zu finden. Ihm geht es 
hervorragend, denn er hat die drei Katzen bereits im Griff, alle Familienmitglieder sind ihm 
hörig und wenn er tagsüber mit Frauchen im Büro ist, sind alle Menschen um ihn herum guter 
Laune und dieser andere Bürohund ist auch ein prima Spielkamerad.“ Vielen Dank für diese 
tollen Nachrichten!  
 

 
Pino (Skape) 
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Der Findelwelpe Murphy, den Ihr aus dem Newsletter vom Monat Februar kennt, durfte sein 
Köfferchen ebenfalls packen und sich auf den Weg in ein neues Leben machen! Wir wünschen 
dem Buben viel Glück und Freude in seiner neuen Familie!  
 

 
Murphy 

 
 

Hundebestand im Asyl:  175 
Abgänge: 18 
Zugänge: 2 

(Stand 31.03.2019) 
 
 
Ihr seht, dass sich viel tut bei unseren Freunden in Kroatien und auch hier beim Verein in 
Deutschland. Es gibt schöne und traurige Momente, Höhen und leider auch Tiefen! Schön, 
dass Ihr dabei seid, uns begleitet und unsere Arbeit unterstützt!  
 
Wir von den Einsamen Pfoten Zadar e.V. und das Shelterteam  aus Zadar sagen ganz herzlich 
DANKE und schicken Euch allen recht viele Grüße! 
 
Eure Karin  


